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Ehrenamtliches Engagement 

Abschied mit Dank für langjährige Bürgerbus-Fahrer in Bad Krozingen 

Seit mehr als 20 Jahren fährt in Bad Krozingen der Bürgerbus. Verständlich, dass sich 
immer wieder ehrenamtliche Fahrer aus Altersgründen zurückziehen. Zwei wurden nun mit 
Dank verabschiedet.  3 min 

 

Abschied als Bürgerbus-Fahrer: Der Vorsitzende des Vereins Bürgerbus Bad Krozingen, Philipp 
Moehrke (rechts) überreichte in einer Fahrerversammlung Adi Daniel (links) und Leonhard 
Hohler-Becker die Abschiedsurkunde. Foto: H. W. Fischer 

Auf zwei gewohnte Gesichter am Steuer des Bad Krozinger Bürgerbusses werden die Fahrgäste 
künftig verzichten müssen. Bei einer Fahrerversammlung, so teilt der Verein Bürgerbus Bad 
Krozingen mit, seien sie verabschiedet worden. Der Vereinsvorsitzende Philipp Moehrke habe 
ihnen unter Beifall und Worten des Dankes die Entlassungsurkunden aus dem Kreis der aktiven 
Fahrerinnen und Fahrer überreicht. Adi Daniel hat seinen Personenbeförderungsschein, der für 
das Fahren des Bürgerbusses erworben werden muss, aus Altersgründen nicht mehr verlängert. 
Genau zehn Jahre saß er am Steuer eines Bürgerbusses. Mit Beginn seines Ruhestands habe er 
damals ein sinnvolles Ehrenamt gesucht und sich für den Bürgerbus entschieden, weil er dabei 
mit Menschen zusammenkommen und ihnen Gutes tun konnte, berichtete er. Die gefundene 
Kameradschaft unter den Fahrerinnen und Fahrern habe ihn stets motiviert. Adi Daniel wollte 
aber auch loswerden, dass ihn über die Jahre das Fehlverhalten vieler Elektroroller-Fahrer 
zunehmend geärgert habe und er eine konsequente Kontrolle durch die Ordnungskräfte 
vermisse. 

Bei Leonhard Hohler-Becker ist der Personenbeförderungsschein nach dreimaliger Verlängerung 
ebenfalls abgelaufen, auch er lässt ihn nicht mehr verlängern. Seine erste Fahrt hatte er Ende 
2010. Es sei ihm eine Freude gewesen, im Ehrenamt für die Menschen in Bad Krozingen und 



auch für die Gemeinde etwas tun zu können. Die Fahrten in den jeweiligen Schichten hätten ihm 
oft "viel Vergnügen" bereitet. 

 


